
Vom KrteGSschmtpwtzO.

Bon Scheriban S Armee

edttlaze »l>» Veii. Carl«
stbrung von Canälkn, Bruck,n usw.
(O fsi z je l l erß er ich t.)

L a s ch i n g t o n, IZ. Marz. Fol-
der Bericht ist bei dem Kriegsminister

langen, datirt Columbia, Virginia,

in meiner letzten Depesche, datirt
yneSboro, gab ich einen kurzen Be-
t über die Niederlage Earley'S Divi-
. In derselben Nacht überschritt die-
Gruppe die blauen Berge und drang
Charlotteville ein. Um 2 Uhr am
)sten Morgen kam der Maysr und die
esehensten Einwvhner und überliefer-
die Schlüssel der öffentlichen Gebäu-

ch mußte mich in Charlotteville zweie lang aufhalten um von WayneSbo-
nsre Ammunition und Pontontrains

»kommen zu lassen. DaS Wetter war
alle Beschreibung schrecklich und eS

>ete fortwährend.
)ie »wei Divisionen waren während
?r Zeit beschäftigt, die zwei großen
nen Brücken, die eine über den Ra-

nafluß die andere über Morse'S
?k nahe Charlotteville und die Eisen
» nach Lynchburg auf eine Strecke
acht Meilen zu zerstören,
m V. März sendete ich die erste Di-
m nach Scottöville am Jamesriver
der Order, durch ausgesendete Streif-
kien alle Kaufmannswaaren, Müh-

Brücken zc. am Ravannafluß zu
ören und sich bei ScottSville wieder
»ere.nigen.
)ie Division ging dann längs deöCa-
> nach DuguidSville, 15 Meilen von
chburg, indem sie jede Schleußt und
vielen Plätzen auch den Damm des
«lS zerstörte. Bei DuguidsviUe hoff-
wir die Brücke benutzen zu können,
über den Kluß zu setzen, da unsere

tonS deS Hochwassers wegen, un-
ichbar waren. Darin täuschten wir
aber, da diese und die Brücke bei

dwickSville vom Feinde bei unserer
äherung verbrannt wurde. Die Bte
ision marschirte zu derselben Zeit von
rlotteville ab, längs der Eisenbahn
> Amherst Courthaus, auf ihrem
rsche jede Brücke und an vielen Plä-
auch das Gl-iS der Eisenbahn auf

len weit zerstörend. Die Brücken
auf dieser Strecke sehr zahlreich und

>che 500 Fuk lang,
öir haben in dieser Gegend großen
erfluß gefunden für unsere Mann-
ften unv Pferde. Der Canal war es
ptsächlich, der Richmond die LebenS-
el zufjhrte. Am Rockfordfluß wur-
er Canaldamm durchschnitten und zu

o Canton, wo der Kanal über de»
icsfluß führt, wurde die Schutzschleu-
erstört und der Strom in den Canal
itet, der die Dämme wegriß und den
)en deS Kanals auswusch. Ich fand
en Widerstand. Jedermann ist in
wirrung gesetzt über unsere Beweg-
en.
?eit meinem Abmarsch habe ich keine >

hrichten irgend einer Art erhalten. !
ch vergaß zu erwähnen, daß dießrü-
an der Eisenbahn von Swoops De-

zwischen Staunton und Charlottevil-
otal zerstört wurden. Ebenso die
icken auf einer Strecke von IvMei-
an der Gordonöville Eisenbahn.
)aS Wetter ist sehr schlecht gewesen,
!at jeden Tag stark geregnet, seit wir
larschirten mit Ausnahme von 4 Ta-
. Meine Wagen haben in Folge der
echten Wege meinen Marsch sehr auf-
alten.
ZiS jetzt haben wir 14 Kanonen er-
tet, elf zu Wavnesboro unv drei zu
arlotteville.
vie Truppen - Abtheilung, die ich von
»yneSboro aus zurückschickte, ging mit
beschützen ab, mußte aber 2 davon zer-
ren, weil sie keine Bespannung hatten,
e übrigen 8 Stück wurden total zer-
rt.
Wir haben bie jetzt 12 Canalboote, be-
en mit Borräthen, Ammunition, Ra-
nen, Medizinen und dgl. abgefangen.
Zch kann die Generäle Merrick, Cu-

c und Devin und ihre Truppen nicht
>ug loben. Sie sind durch Schmutz
d Wasser im fortwährenden Regen ge-
bet und alle sind munter und gesund.

lZommodore Hollins von der Rebellen-
arine wurde bei Gordonsville erschos-

>, als er bei unserem Vorrücken in die-
Richtung entfliehen wollte.

P. H. S ch e r i d a n, G. M.

on General Schvfield A Armee.

innahme von Kinsto», Nord-Larolina.

Nückzug der Ukbrllrn.
Neubern, N. Carolina, 12. März,
estern siel der Feind hinter den Neusse
iver zurück, nachdem er die Brücke, oie
,er diesen Strom führt, verbrannt hat-

Auch heißt eö, daß der Rebellen Ram
r diese Brücke vertheidigt, in Branv
steckt wurde.
Der Feind wird nicht im Stande sein,

ch in Kinstin längere Zeit zu behaupten.
>ei den Angriffen auf unsere Linien bei
nen er jedesmal zurückgeschlagen wur-

>, muß er große Verluste erlitten haben.
Deserteure und Flüchtlinge kommen

>rtwäh>end in unseren Linien an.
Unsere Truppen sind gutes Muthes und
freut über die Aussicht bald mit Scher-
en'S Armee sich vereinigen zu können,
it bereits von Fayettevilleaus eine Com-
»unication mit Wilmington eröffnet hat.

Gen. Scherman sendet uns die frohe
Botschaft, daß Alles gut geht, und daß

im Vorwärtsmarsch begriffen ist.
Von der Front wird berichtet, daß Alles

iihig ist. Gen. Schofield brachte den
konntag in Neubern zu. DaS Wetter
t warm und angenehm.
Waschington, 15. März. DaS

Marine Ministerium hat eben (Mittag»)
Nachricht erhalten» daß Schleid s Corp«

jam 13. März Kinston, N. Carolina bt-s setzt hat. Bragg hat sich zurückgezogen.
Diese Nachricht wurde durch den Com

Mandanten des Ver. Staaten Dampfers
l?Lehigh" nach Kort Monroe üb,»bracht.

Von Shtridao's Armrr.
Zerstörung d,r Virginia Central unv

Lrevericksburg und Richmsnd tki.
senbakn.

(Ofsiciklle Depesche.)
« W asching ton, 17. Mär,. Gen.-
Mazor Sheridan berichtet unterm 15,1e»
dieses, von der Brücke der Richmond und
Fredericksburg Riegelweg über den South
Anna River, daß er. nach der Zerstörung
des James River Canals bis ostlich nach
Goochland, gegen Taleesville an der Vir-
ginia Central - Eisenbahn vorrückte und
diese Bahn bis nach Beaver Dam Sta-
tion, auf eine Strecke von 15 Meilen weit
zerstörte.

Gen. Cusser wurde dann nach Aschland
gesendet und Gen. Diven zu den Brücken
über den South Anna River, die sämmt-
lich zerstört wurden.

Gen. Sheridan sagt, daß die Masse
des zerstörten Eigenthums auf seinem
Marsch außerordentlich groß ist. Der
Feind versuchte zwar das Niederbrennen
der Central - Eisenbahnbrücken über den
South Anna River zu verhindern, aber
das 5. Ver. Staaten Cavallerie Regi-
ment chargirte gegen die Brücke und un-
gefähr 30 Mann stürmten darüber zu
Fuß, trieben den Feind zurück und nah
men drei Stück Geschütze, Lopfünder
Parrott-Kanonen.

C. A. Dan a, Ass. Kriegsminister.

«einnähme von Layetteville.
Faye tteville, N. C.. 111. März.

An Gen.-Major Terry. Heut, haben
wir Fayetteville eingenommen. Hardee,
der 20,000 Mann haben soll, zog sich ge-
stern über den Fluß zurück, wie es heißt,
nach Raleigh. Die Rebellen plänkelten
in der Stadt und schössen ausdie Häuser,
in denen nur Weiber und Kinder waren.
Sie verbrannten die Brücke hier und
brachten alle ihre Vorräthe auf der Ei-
senbahn fort. Gen. Skerman ist hier
und wohl. Viele seiner Soldaben haben
Schuhe und Kleider nöthig, doch war die
llrm? nie in einer bessern Verfassung.

O. O. H o w a rd, Gen.-Major.

Gel Nachrichten.
Der aus dem Oel-Jnteresse West-Penn-

svlvaniens seit zwei Jahren entsprungene
Reichthum ist enorm, kann aber kaum
mit dem in Vergleich gebracht werden, den
man in diesem Jahre auö der gleichen
Quelle mit Recht erwarten darf. Kaum
sergeht ein Tag, an dem uns die Zeitun-
gen nicht von der Entdeckung von einer
)der zwei reichen Oel-Quellen melden, und
dei der große Menge der in letzter Zeit
n's Leben gerufenen Oel-Compagnien '
und der riesenhaften Thätigkeit, die von '

hnen allenthalben entwickelt wird, darf
nan wohl annehmen, daß die produziren-
>en Oel-Quellen am Schlüsse des Jahres
>ach taufenden zählen werden. In diesem '
Frühjahr und kommenden Sommer wer- .
>en dies allein in den Caunties Venango
md Clarion an sechs tausend Dampfma-
chinen, und in den Caunties Lawrence
>nd Butler vielleicht weitere zweitausend '
n Operation sein. Daraus kann man ,
ich einigermaßen eine Idee von der Größe
?er Oel-Unternehmungen machen, die ge-
genwärtig im Westen Pennsylvaniens im
Zange sind. Nimmt man noch dazu, daß
zuch in den Oelregionen West Virginiens
lind OhioS tüchtig gearbeitet wird, so ist
>s fast unmöglich, den Reichthum zu er-
nessen, Verden Hülfsquellen des Landes
lus dem Petroleum Interesse erwächst.
In Venango Caunty ist man neuer-

>ingS wieder auf mehrere sehr ergiebige
Oel-Adern gestoßen. In Oil City selbst,
)em Harper Hause gegenüber, stoß man
>uf eine Quelle, die ihre fünfzig Barrels
per Tag liefern soll, und von welcher drei
lechSzehntels Anleihe am Tage darauf
für 15,000 Thaler verkauft wurden.

Am rechten Ufer des Oel-Creek, nahe
Funks Ferry, in der Nähe von TituSville
soll ein neuer Brunnen gebohrt worden
sein, der von 200 bis 25,!» Fässer Oel per
Tag liefert. Der Empire Brunnen bei!
Titusville liefert jetzt täglich 1500
ser.

In Beaver Caunty versprechen die
Operationen längs dem Beaver River in
diesem Frühsakr nach einem großen Maß-
stabe betrieben zu werden, und ist man!
bereits in Chippewa Taunschip, andert-
halb Meilen von New Brighton in einer
Tief,von 700 Fußaufeiner«t)tergiebige
Quelle gestoßen, die jetzt schon von 30 bis
tv Fässer Oel per Tag li,f,rt. Eine I
Philadelphia Compagnie triffteben Vor-
bereitungen zu Sharon am Brady Run,
wo die Prospekte sehr gut sein sollen, nach
Tel zu bohren.

Auch in der Nachbarschaft von Liver-
pool, Medina Caunty, Ohio, ist man eif-
rigst mir der Entwickelung von Oel Län-
bereien beschäftigt. Oel in kleinen Quan-
titäten hat man im Chapin Brunnen in
einer Tiefe von zwischen 150 und 200
Fuß gefunden. Eine neue Compagnie
hat ganz in der Nähe von Liverpool bedeu-
tende Landstrecken aufgekauft und schon
letzte Woche mit dem Bohren von Brun-
nen begonnen.

In der Umgegend von Bellair in Ohio
gibt sich gleicher Weise große Thätigkeit
in der Entwickelung vo» Oel-Ländereien
kund, und fast alletz zu Bohrzwecken gün-

j stige Land in Belmonc Caunty ist bereits
von verschiedenen Oel Compagnien auf-
gekauft worden. Am McMahon Creek,
am Pipe Creek und vielen andern Plätzen
wird in diesem Frühjahr eifrig gebohrt
werden.--(PtS. Ffr.

von (Üucbec.
Que be c, Mär, Is,ten. Das

n.ent verwilligt I Million ,ur LandeSver-
i theidigung unv §350,000 für Freiwillig«
jan der Grenze. Der Finanzminister
sagte, so lange der Krieg in der Union
dauere, müsse die Gränze bewacht wer-
den, um den Ver. Staaten gegenüber als

!gute Nachbarn den Frieden an der Grän-ze zu erhalten^
! vertaat sich nckck-

st»n Fvtita»-

Kit Ci«kom«t>.Gt!dtr.
Folgend«« Ist eine Liste der Einnahmen durch

Personen In IS6Z. In dem Ska und 7ten Sub.
Distrikt in Lech» Sauntp. nach Abzug der 600
Thaler:

«t- Sub Distrikt.
App Daniel. Siuchsvill« »I , ig »»

Ballier Nickels«. Jrontcn '

W
Balli«t Htram, Oreficld 14(1 go
Balliet »ar«n, Nord Whcilhall 657 W
Balliet L. ReffsBreinig «enjamiii, Ruchsvill« 02 7»
Brauß Paul. Nord-Wheithall 7 «6
Boyer Oonitl, t« 22 62
B«?er Salomon, Lechs Ball.? 151 9g
Berich John sen., Ruch,vi»«, 115
Bailiet Paul. Nord.Wheilhall :»65 00
Bier,' John. Orcfield 60 W
Butz Thomas. Hockendauqua 64 gg
Bus Z. d« 4g ?0
Bastian -Daniel, Siid-Wheiihall 20 00
Blank Davit. ANentown 22 Ol)
Bär Janas. Weitasvill« 14 gg
Bilner Henrv, Sowhill 2 96
Bilner Nalhan d« 5 M
Deschler Jacob G,, Allcniown lg <lO
Dornen William, d» 15 <lO
Dornen John, d» 18 gg
Dubbs Joseph S., Jronlon 21 711
Eisenharb Aaren, Orcfield 612 60
Eberhard Nalhan, AUentoun 457 00
Erdman Zehn. Ruchsville 218 00
Eberhard David. Hockendauqua 500 00

do do do 25» 00
Kexer David H.. Weseoesvill« 376 00
»ulk Henrn, Oreficld 223 00
Auih Horoee, t« 172 7g
Äulh Manaffes do 235 gg
Älick Reuden, Alltntaun, 325, Oii
Mick Charles, t« 6,»g 69
Soed Joseph A., Onfield IBl> 00
Srieseixcr Soloman, Allentaun 438 g:z
«raff Stephen. Nordwheithall 1.164 00
»roß locl, Schnccksvill« 59« 00
«roß t» 557 > 0

poffinan Eli. Ruchsvill« B>B 00

ocninqer Jonalhan. Orefield 020 00
öoffinän Elias. Ncffs 437 70
pelfrich Reuben, Alleniaun 1,024 00
öammcl Joseph. Silkwhtiihall 483 00
dcninger Charles, Aftentaun 707 00
öenlnger Daniel. Do 172 00
öenfinger Frank, U'enncrsvike «>22 00
öolven John, WeidasviS« 525 00
öaas Salomon, d« 407 0»
oausman Nalhan, Lowhill 300 00
knauß Charles K., Allkntaun 283 61
Knerr Levi. Weida« ville 188 03
kern Shomas S.. Oreficld 400 00
Koch John sen.. Nordwheithall 1,0ii7 54
llohler Aaron, Sigfried Bridge «73 60
Minsen Samuel, Hockendauqua 100 00 '
kern Edward, Orefield 507 71
kern Omen, de 500 00
klotz Joel. Weidas!»«« NO 00
Klein James 5., Oreficld 676 60
Kratzer John, Allenlaun 447 00
Kuntz leremiah, Nertwhcithall 74 52
!evan venj. S., LaubachsviN« 11,113 00
Zeovold Ocven, Eiitwheithall 105 00
iichtcnwalner Charles. Allentaua 1.741 00 ,
!eoan Daniel, Orefield 300 00

3.643 Ol»

lNickley Jacob/ t« 281 00 ,
Niller Peter. Do 337 00
Rickltv Pcler. Do 161 00
Nark Jonalhan. Allentown 170 00 !
Nark Peter, do 618 00 ,
Ninnich Michael, Ruchsvill« 141 00
Peter Jacob, Iveidasoille 320 00
liomig Omen, Nordwhiithall 1.007 00
liuch David, Or>si,'ld 015» l>o
>iuch William, Ruchsoille 1,112 00 !!

>iuch Thomas, Ironien 321 00 >
bitter Stephen, Laurvs Station 48 00 >

»adenoid Salomon, Slldwheilhall 216 00
»liier leremiah, Nordwheilhall 61 00
>iabenold Benj, Slldwheilkall 631 00,
Lchaadl Abraham, Ruchsrille 1.860 00
Zieger Samuel. Orefield 6,241 0!>
Lemmel Benj., Neffs 00 o>>
öcheid» Reuben, Laurv« klation 103 00 j
Veipel INartin A., Laubachsville 244 00 1
Schreiber Jaeob do 800 00

Tlcrner Allenloivn Eisenwerke 321 01l
Tlerner Adam, >o d» 1,010 0t!
Sieger Jonalhan F.» Orefield 312 00
Tnvker ?olzn. Slltwheiihall 300 l»>!
Siesten David, do 363 00!
Tchadt INanroe, Allenlaun 768 00 >
Slcciel Robert. Do 21-'» 00
Envder George S., Sildwh iihall s>lo 00
Swartz John, Hockendauqua 642 00
Tieg« Nathan. Orefield 102 00 «
Sieger Ephliam, do 630 00 !
Seidert Reuden, Lowhill 116 Ot» >
Schncck Joseph, Schnecksville ISO 00

Trorell James, Rucksville 648 00

Trorell David. to 416 60!
Trunibower Harrison, Hockendauqua 505, 00
Wootring Jacob, Neffs 14 0»

Win» John P., Norcwheithall 284 00 !
Weaver ü). W., Hockendauqua 1,04 b 00
W nner Peter, «eavereville 771 »0
Werner Charles, do 534 00

Wethcrhcld Nathan, Lron Vallci' Il 2 00
Poundt Thomas. ANeniown 75 00 >
Zimmerma« Jacob, Lvon Ball? 50,' i 00

7te Tub Division
»<ull Reubcn, lackionville 208 00 !
Biilner Elias, Saegersville 103 00 !
Bitlner Peter, do s>g 00!
810 ß Reubcn, Slatington 100 00 !
Best Salomon. Saegersv.lle 74 00
Crcitz Danicl H.. lacksonvill« !.'O-i 60
Can>p Edwin, Neu Tripoli 270 »0
Deidert Daniel, Saegersville »1 »0
EttlNgcr Jacob, ?»nnoill« 100 Oti

Fenftcrmachcr Daniel S.« ?«nn»ill« 3l l) 0 >
Danicl A., do 46 00

Zetberols Philip, do 244 »0

Zelberols David, J-cksonrill- 28g «'6

zenftcrinachir Henri', Slaiington 11 W

Brrman Joscph, do 240 00

Herman Jonas, Saegersville 262 00

(Seiger Hinrr, Slaiingion 148 00

Gangcwcre Henrn. Schn cksville 367 00
Reuben, Steinsvill« t»-> 3 00

Hermcnv Samuel, lacksonvill« 13l 00

Henrn Joseph do S 00
Hunficker Peter, N«u Tripoli 38 00

Heintzelman Lorentz. Saegersvill«, S 0»
Hoffman Jonas. I Baucr.Z elatington 513 00

Hunficker Stephen, Scknecksvill« 675 00

Huff David, Saegersvill« 444 00

Hoffman Elias H.. Echnecksville 446 00
Hunficker S«ri, svon Htnrr.j Sargtrsvill« 111 00
Handwerk Marlin, , do 278 00

Hausman J»s>?h, do 100 00

Hunficker Leri, d» 73 06
Hunficker Edwin, do 160 ltO

Kiftlcr «enrv D., Lpnnvill« .188 00

Aifiler Daniel 8., do 441 00
Kistler Jacob M., t« 103 00
Kamp Benjamin, to 51 00
Kistler Levi lacksonvill« 125 00
Arauk David, Slalingron 320 00
Kashner Jacob. N«u Tripoli 100 o<l

Krum William, 278 00

Kuntz Tilgbman, Slatington 452 00

.kistler St'phiN I.»Lrnnvill« 32 00

«istlcr Samuel 1.. Sa«q«rsvill» 200 00
«runi Jonas, de o^

.Kern Thomas, Slatinqion t>/5 »t>

Kuntz Mes-s. k« 0^Kern Daniel, Schnccksvill« l>o

i Lcidl' Jacob A. Saegersvill« 77 00
Sauchner Michael, v?cu Tripoli 03 00
'.NiNcr Gcorg«, Lvnnvill« 401 OL
Uiofier loscph, Neu Tripoli
Moffer kcwisdo 507 0t

! Moffer John 1., to 256 <X
! Moffer David 1.. to 256 Ol
! Niiller Aaron S., Saegersvill» 100 Ol
Miller Owen A>, d» 6VI v<
«'».a'r 4M

McDolveN RobtN, Slätinglon 1,41«» Nt>
Miller Peler. Sa»g»r«oille WL?wa>d
L?wa>d Solomon, Lactsonville Nl V!1
Okivald Samu.l, do IS sitl

, OStrald Jtrael, Gcknc.tSrille 151 W
Philip Isin, Neu Trcxolr

' S 7 vi)
Peter Wil on K., SaegtrSville 417 klt)

Peter Abraham, do 378 v<>
Peter Godsrey, do 4<1l) W
Pet«r Benjamin, do 107 00
Peter Jona«, do 105 00
Ptter Gideon, do 234 00
Peter Levi, do L 67 00
Peter Henry, (von Henry ) Slatington 100 00
Pet»r Monroe, Za»g»r«v!lle 142 00
Ptter Nathan, do 307 00
Peter David. (Mer ) Slatington ' 5,00 00
Peter Owen H , Seager«»ille I9K 00
Ritdy Abraham do 506 00
Rtbtr Ptl«r, Slatington 83 00
Rudy J«ra«l, d» 100 l>o
Scckler Samuel, lacksonville 593 00
Schall lame« D , Slatington K23 00
Smith William. lacksonville 100 00
Sltler T a»!d, Saegertville 17 00
Snydtr John, Slatington 111 00
Shenton Francis, do 34 00
Smith John, Satgersville 40 00
Snyder« Elia«, (von E.,) Saeger«vtlle 680 00
Snyd'r Jacob, Slatington 10 00
Scholl Grisfith H., Saegertvill« 59 00
Ulrich John, Neu Tripoli 197 00
Watman David, d» 431 00
Wonnkmachtr Dan'»l, St»ln«ville 900 00
Woth Jacob, Slatington 40 00
Wehr Daniel, do 3 2 00
William« Henry, do 4,452 00
Wuchter Nathan, Saegrr«vill« 53 00

Tie Union-Gefangenen zu Saliabury.
Nord-Larolina.

Baltimore, 15. März. Capt.
McDonald, der vor etwa einem Jahr von
den Rebellen gefangen genommen und zu
Salisbury in Nord - Carolina im Ge-
fängniß schmicktete, ist soeben zurückge-
kehrt, und derselbe bestätigt alle frühe-
ren Berichte über die Greuel der Rebel-
len - Gefängnisse. Er hörte von einem
Corporal, daß vom 10 Oktober bis zum
1. Januar aus einer Anzahl von 10,000
nicht weniger als 5875 unserer Leute'star-
ben.

Die Aerzte in Salisbury boten ihre
Dienste zur Behandlung der kranken Ge-
fangenen und zum Besuch der Hospitä-
ler an, und legten Theilnahme für die
Leidenden an den Tag, konnten aber
nichts für sie thun, und ließen nur hie
und da ein Wort des Mitleids fallen,
wodurch sie andeuteten, daß sie im Her-
zen »monistisch gesinnt seien. Die Mil-
itärbehörden duldeten aber nicht, daß et-
was zur Milderung dcr Leiden der Ge-
fangenen geschah. Nervensieberkranke,
die kaum einen Fetzen am Leibe hatten,
der ihre Nacktheit bedeckte, wurden auf
den kahlen Fußboden irgend einer elenden
Werkstätte gelegt, die nun als Hospital
dienen sollte. Wenn auch manchmal ei-
ne Hand voll Stroh verabreicht wurde,
dann war es, als ob es auS einem Dün-
gerhaufen entnommen worden wäre. ?

Der Mangel an nahrhaften Speisen warso groß, daß der Tod als eine willkomme-
ne Erlösung der Kranken betrachtet wur-
de. Tausende von Kranken lagen unbe-
deckt jede Nacht draußen in der bitteren
Kälte und im Schnee und Regen. ~Die
Greuel jenes Platzes," sagt Capt. Mc-
Donald, ~können nimmermehr beschrie-
ben wcrden, und wer sie lies t, der glaubt
sie nicht.

uliii 6cijeere.
Reine vendu.

Die Bend» von WilliamJacoby, in
Süd-Wheithall, welch« im ~Pa«ii»t" btkanrt ge-
macht worden war, wird nicht stattfinden, indem
er nicht nach Westcn ziehen wird.

VS" Adam Hower, Esq » Scheriff von Nor-
thampton Caunty, starb am vorl»tzt»n Sonntag
Ab»nd, nach «ln«m langen und schweren Kranken-
lagrr. Da Herr Hower schon s«hr lange am
TyphuS-Ficbtr ltittt«, wurde er endlich von seinen
Schmerzen erlöst.

Als gesetzlicher Nachfolger ist Mahlo» West,
Esq , Coroner de« Herrn Hower im Amt« gefolgt;
um di«fe Stelle bis zur nächste» Wahl zu »ersehen,
wenn der Gouvernör keine andere Person anstellt,
wo da« Volk des Caunti«« lin«n neuen Scheriff

j zu erwählen hat.
j «S- Vermont ratisicirte da« constitutlonel!«

i Amendenitnt. welch«« di« Sklav«r«i aufh«bt, ln
«!n«r Spccialsitzung der Gesetzgebung am 9t»n d.
Ml«. ImSenat ging dit Bill tinstimmig durch,
im Haus« mit 217 gtgt» 2 Stimmen. Vermont

ist der achtzehnte Staat, w»icher da« Am»nd»incnt

ratifizirt hat.
Butt»r, welch» in Lnmont noch vor kur-

zem 75 C»nt« per Pfund kostet», wird jktzt dastlbst
zu A 0 Cent«, unt Käs«, w«lch«r auf 25 Cent«
stand, zu 13 Cent« vtrkauft.

von U?aschington.
Waschington, 14. März.. E« stellt sich

htrau«. daß tint Anzahl Union -Ofsicitre dt«n
Dltnstztit ablirf, sich für di« rtpublikanische Arm««
in Meriko haben «ngagiren lassen.

Verbciratbe t

In Allentaun, am Bt«n März, durch d«n Ehrw.
Richard Walk«r, Hr. John Grren, von Battery
E , 5. Ver. St. Artlll«>y,mit Miß Ann!« Horn,
btlde von Easton.

Am 18itn März, durch d«n Ehrw. Hrn. Kohl,
Hr. I. Gtorgt Bruch, mit Miß Mtlinda Aoung.
beide von Northaüipton Eaunty.

Gestorben t

Ganz plötzlich, am 17. diese«, in Allentaun'
> Ellen Jan«, Tochter von John K. und Sa-
" rah Ann Miller, im 9t«n Jahr« ihre« Alter«.

Am 14. diese«, in Loivhill, Lecha Caunty, ganz
, plötzlich, Hr. ConradKnerr, «in bekann-

, t»r und »hrbarrr Mann» t'n»r G»g»nd, in seinem
, Wst«n Lebensjahr«. Er war vor vi»l»n Jahr»»

1 Eaunty Commisflo»»r ?und «in guter und sparsa-
> m«r war «r g»w»s»n.
> Am ! lten diese«, in Allentaun. Charl»s
>L. F. Web «r. «in«r uns«r«r Schull«hr«r, all

3O Jahr«n. 11 Monatin und 3 Tag«n.
Am 21st»n Februar, in G»n«ca Caunty, Ohio

l> lostah. Sohn von John und Hannah Beitnig'
u hoff, alt 4 Jahren, 5 Monaten und 8 Tagen.

Gläubig blick«« wir dir nach,

0 In dtinWNe« Schlafgemach !
<1 Bitten um dein Aufersteh n, »

- II

(Zur Beachtung.)

5 > Wir «rhiklt»n svtben No. 6. d», jährig»» Jahr-
, gang« von Gerhard'S Gart»nlaub» und finden da-
, l rin witder »in»» reichen Inhalt, wie folgt - Zu-
, nächst die Fortskpung des tr»sfl ch»n Äuerbachs'chrn
> Roman« ! Aus der Höh« ?Dann : Zwei schöne
» Frauen, von I. D. H Temin? (Schluß.)? Der
>! Polizei Agent, von Friedr. Gerstäckcr. ?Eine Er-
) innerung aus drr deutschen Marine; von einem
> Seeoffizier. Ein Familiendrama im Parguct
) u. f. w., u. f. w.
) Gerhard'S Gartenlaube kann durch alle Zei-
t tungSagenten bezogen werden; ?es werden jcpt
> halbmonatlich schon nahe an 14,i)0l1 Numm»rn
> g»druckt. also innerhalb weniger Monate eine Zu-
» nähme von viertausend!
> ««WS»!'»

! Oeffentliche Vendu
von persönlichem Eigenthum.

> Am Freitag den?ten ?sprjl, um IS Uhr
Mittags, sollen an, Hause von C o n r a d R o t h,
in Nord-Wheithall Taunschip, Lecha Caunty, fol-grnde Gü'»r auf öffentlicher Vendu vtrkauft wer-
den. nämlich:

Eine gut» braun» !.jährig» Mähre, ein Nohn
Rind mit Kalb bis Vendu, 3 Läufer Schwein», »in
gutir EingäulSwagen mit Boddi», neuer Rocka-
way Wagen, Druck Wagen, Aachtschlitten, Schub-
karren so gut wie neu, eine Lot alt» und n»>» Pflü-
gt. zwei Eggen, Windmühl». Strobbank, 2 Frucht-
rrffe, Grassrnstn, 2 Eingäultgeschirr», 3 Fli»g»n-
netz», Schlitt»nsch»oen. Heuleitern mit Schemel.
Waag» und Schillschtiter, Sp»rr- und Küdkkttrn.
Mist- und Heugabeln, Rechen. Hack»n, Schippen,
ein vollständig»« Schmitdgtschirr, »>n» gut» Bohr
Maschine, »in Schwehr»rbüchs»nstock, ein Lot Eis»n
und Stahl, neu» Schlegel ur>d Grubhack»n. Pfl >nz-
und Koch Grundb»»r»n b» m Busch»!, zwei Hol»-
öfen und Rohr, Drohr, »in großer Tisch, Eck
schrank und ein ander» Schrank, Eisenkessel und
Eisknhäfe», Esstg, Züb»r, St»nn»r, eine gute
Büchs». G»räuch»r»«sfl»isch lZchmalz, Latwtrg und
noch viele andere Artikel zu umständlich alle zu
melden.

Zur nämlichen Zeit nnd Srt,
sollen verkauft werden, 4 Acker mehr oder weniger
vom besten Bauland, gränzend an Land von Da-
vid Esch, Charles Ritter, J-h» Schwarp und
Aaro» Balliet.

Die Bedingungen und Aufvartung am Tage
de« Verkaufs von

Eonrad Roth.
Mar,2l. nq3m

Die Mright Gel Compilguie
in Bcnanftv Caunty Pa.

Capital Thaler, Antheil H>!
Baarwerth.

Arbeitendes Kapital!--30,NV<>
Orgamstrt unter dcr Akte von Juli 13, 1363

President ?Achtb. H. C. Longnecker, Allentaun.
V. President ?Dr. E. G. Martin, Allentaun.
Secretär U. Schatzmeister ?Dr- I- P. Barne«,

Allentaun.
Tirectora:

Achtb. H. C. Longnecker, Allentaun, Pa. ,

Edw. Ruhe, Allentaun, Pa.; Dr. I. P. Bar-
ne«, Allentaun, Pa.; Hlram Schantz, Eeder
Lounlain; Asa Balliit, Venango Co.; I L-
Hoffman, Allentaun, Pa.; Milton Cooper, Phi-
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Allentaun. «

Office. Allentaun, P.l.

Beschreibung des Tigenthums
Die Läntereien dieser Gesellschaft sind gelegen

in Venango Caunty, an der Big Sank?, 4 Mei-
len oberhalb d»ss»n Mündung, »nthaltin »inhun
dert und »tunzlhn Acker, in fev siinpl«, brstehtnd
au« zwei Striche.

Strich No. I, enthält 89 Acker, sämmtlich zum
bohren geeigNkteö Territorium, an der Big Sandy
gelegt».

Strich R?. 2, enthält 30 Acker?wovon mehr
al« die Hälftt im Territory gelegen ist, und der
übrige Theil ist Kohlen und Holz, gelegen an de,
Bären Ereek.

Seit dem Ankauf ist Eigenthum vicl in die Höhe
g'gangen. in Folge »er Entdeckung von O«l in der
Nachbarschaft Es ist nur tine kleine Entfernung
von den großen Sugar Creek Brunnen welche Lu-
bricating Oele hervorbringen, ebenfalls nahe den
Brunnen der Ost Sandy, woraus zwei bi« vier
hundert Fässer hervorkommen, und ebenso dabei
noch immer näher von andern Brunntn, n»ulich
»ntdkckt, an d»r All»gh»ny und Frensch Cicek«
nah» Franklin, und an der Mündung der Big
Sandy. Operation«» haben nahe diesem Striche
begonnen durch andere Compagnien nahe der Big
Sandy, welche beträchtlich vorangeschritten sind
und mit günstiger Au«sicht; Preperationen werden

ebenso von andern Parteicn gemacht, oberhalb »nd
unterhalb ditsem Eigenthum, an demselben Strome,
um den Schatz» diese« Landstriche« in kurzer Zeit
zu entwickeln.

Di»se Compagnie trifft, sogleich Anstalten und
alle nöthig» Fixturtn sind im Gang« d»r Errich-
tung für di« Enthüllung dies» dr»i L-ndstrichen.

Die Anlage diese« Eigenthum« und Erleichter-
ungen für Transportation des Materials sind von
den allerbesten, und bieten s»lt»ne Gelegenheiten
dar für Jnv»stm»nt, mit Au«sicht von baldig» zu-

irückerstattrier B lohnung.
Der Besttztitel de« Eigenthums wurde durch

l! eminenter Ratbgeber untersucht und als unbestreit-
! bar »rklärt, und befindet sich nun im Besitz der
! Beamten der Gesillschaft.

Eine limitirt» Anzahl von Bnthtil» werden
> jetzt von der Gefkllschaft angeboten,?Ein Thaler

,! per Anthril.
j Mär, 21.186 S n.,bv

Haushalter sehtt bier!

' Dargains! Aarginus!
iu

'! G e hle ich t»m und un g» bl eich t em

'! MuSlin und Schectings, Kopfkissenzeug,
Ticking«!, Morseilleo, Tischtücher,

'! Quilt, Check.?, Carpetzettel
und

Frisebe Aederss.
> Di»S ist nun »ine G»l»genh»it für P»rfon»n di«

' HauShaltungkN anfangen, da Alle« verkauft wi>d
' !in Ueb»r»instimmung mit dem gro?» Sinken d««

Gold»« an

?! Smith und Krämers
n Populärem und wohlftilkm Stohr.

Allentaun, Mär, 21, IBi>s. nq4rr

Karte.
>.! D»r Untrrschrltbene, »htdem von Coplay. Hai

!di» Praktizirung von Mtdiiin in der Borougt
»on Slätinglon wieder aufgenommen, macht ten

''j Volle von Waschington und L'cha Tauns<b«p<
! b»kannt, daß er consultirt werden kann in aller

medizinischen und wundärzl>ch«n gällrn?in allki
> Stund»n, in d»r deutsch»» nnd »nglischtn Spra>

ch».
S.W.Ruch. M. ?.

Oeffentliche Vcndu.
' Donnerstags den 6ten ?lpnl nächsten?,
'j um 12 Uhr Mittags, solle» an der I'btberigen
" Wohnung des veistorbentN SamuclEhrist

; in Ober-Miiford Taunschip, Lecha Eauntp, (na-

he Emaus.) die fcl ende persönliche Gegenstände
auf öffentlicher Vendu verkauft «erden, nämlich i

Drei prächtige Mähren. GäuiSacschKr für 5
Pferde, 3 Kühe. 4 Rinder, K Schanfe, 8 Zchwei-
nk, 2 Viergäulswä>>en in t LoddieS, > Srrings-
wagen, 1 Karrea, Pflüge, Eagm, Welschksrn-
vsi ig, Cultivätor, Ditichmaschine mit Pferdege-

' ! walt. Futterschneid?r. Boards und Planken,
1 Welschkornfut'er, Windmühle, ein» Lot

, ! Stroh beim Gebund, ein Holzschlittcn, ei» Ein-
j gäulsrechen, eine doppelte Waage, Holz- und
j Hculeitern, Schemel, Hebeisen, Block- und Küh
kNten, leichtes Pferdegeschirr, eine Buagy, ein
Schlitten, Fruttdrill, ein G-wehr, Steinwagen

r Boards, Ose» und Rohr, Futteitiog, Eimer,
, fertiggemachte Pfosten und Riegel, k. pferner Kes«
. sel, Tische, Eckschränke. Better und Bettlaoen,
. Fliegennitze, Slubkarren. 3 Fruchireffe Unren,

Bänke, leere Fässer. eme Backsteinma»
, chcr - Maschine, ein Reaper und Mäher,
, so gut als neu, eine Brettarte, und noch andere
. Artikel zu umständl ch zu meiden.

Die Bedingungen und Aufwartung am Tag?
, des Verkaufs von

George Ehnst, ) -

George H. Gorr, !
März 2l- nq3m

Oeffentliche Vendu.
> Samstags den lsten und Samstage

> ren 3:en April 1865, an beide» Tagen um
12 Uhr Mittag», sollen am Hause des Unterzeich

ty, folgende bewegliche Güter öffcntlich verkauft
wirken !

> 5 Schaffpfeide Ein« ein Lieder und ein'Zattel-
mähre. 2 zweijährige Fülle». 7 Milchkühen, eip
Bull, 7 Rinder. l 3 Schafe. 14 Zctweinc. wovon
»ins ein ist, 2 Vergäuls Wägen,
einer mit Body, und ein breiträdeiigi!' mit Patent
Boxen, so gut wie neu. 1 Eingäuls Springswa
gen, 2 Spar<ierwägen, Einer so gut wie neu Föl-
ling Top Jachtschlilten, Holzschlittrn, 2 Sett
Heuleitei» mit Schemel, 3 Pflüge, 2 Eggen, 2
Cultiväter, ein Patent Heureche», Windmühle,
Strobbank,Patent Welschkorr.pflug, 3 Pstugswaa-
gen, 2 Eingäulssteifwaagen. Fünfter, Sperr und
Kühkette.i, Schleifst'!», Schubkarren, Gabeln.
Rechen, Misthaken, Hackcn, Schippen, Grubhack,
Sttinschlegel, Hol-schlkgrl und Keutel, 2 Frucht-
reffen, Graesenscn von jerer Art, eine g-oße und
eine kleine Säge. 4 Barrel Seider Eßig, 4 Bie-
nen, 3 Büschel Säcke, Mistschlitten. 2 Futtertrvg,
Wagenboard, ein 2iZ Fuß!eit.'r, Lnitbril. Holz

Sett Yankee Geschirr, 3 Vordergcschirr.
Pflugögeschirc. LsZÜcgennetze. Halftki». Kummete
Blwdhalftkrn von jeder Art. Leinen, cin Einspän-
nig Earriagegeschirr, 2 Straps Schlitttnschellen,
2 Oese» mit Rohr, einer ein Kochofen, so gut
wie neu. Better und Bettsteven, 3 Tische, 24 Stüh-
le. ein Schaukelstuhl, Hausuhr, Bureau, Drahr >
Milchschrank. Holzkiste, Sink, Bänke, EarvelS.!
Tisch und Blechengeschirr, 2 Eisenkessel, Pflanz
Kartoffeln beim Büschel, 5V Häfen, Zliber, Stän-
ner und Fässer, zwei 2l) Pfund Butter Bore»,
2 Spiegel, Wafchstand, sammt einer großen Ver-
schiedenheit anderer Artikel, zu umständlich zo
mclden.

Da der Unterzeichnete nach dem Wiste» zu z!e
hcn gedenkt, werden alle Artikel ohne Rückhalt
verkauft werden.

Die Bedingungen und Aufirartung am Tag,

l des Verkaufs von
Samuel H'.lnnn.

A. Z'tgenfuß, AktivNker.
> März 2i ra?p'

Oeffentliche Vendu.
Am Donnerstag den All Tag Marz,

e um l 2 Uhr Mittags, solle» an dcr lchiherige

r Wohnung des ver>torbenen Daniel Buy
i tttz'hin von Süd - Wbe.tbail Taunfchiv, Lech

Launty, folgende bewegliche Artik'l auf öffentiie chcr Vendu verkauft werden, nämlich !

e Ein Eckschrank, Tische, Stühle, 2 Schaukelstüh
l le, 2 Sptegil, 2 Better und Bettladen. Stäni«
' eine Set Erockrry - Geschirr, Bureau, Spinnrad,
> Äläßer. Maiters, und andere Haus- und Küchen-

Geräthschaften zu umständlich zu melden.
i Die Bedingungen am Vcrkaufstage und Auf
! Wartung von

E. F. Buh, Agent,
> für Clarissa Bup.
' Mar, 21,1865. nq2m

,

! Union CemeteN).
> Die jährliche Wahl der ?Union Clmctery Ge
, fillschast," von Allentau», findet Patt an dem
t ~Eagle Hotel," am Oster Montag de» i7>en

April nächstin» um l Uhr Nachmit ag«.?Be de>-
> selben > in Präfidkiit ?el» Secieiär, «in Schätz

meifler. ein Truste» und 3 Vcrwalter gewählt wer
den, weise für das e niretende lahe zu dient»
haben. Auf Verordnung'!?« Board der Vekwal

i ter.
> Charles K. Heist, Sek.

März 21. nq3m

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichnete als
Administratrix dcr Hinterlassenschaft des verstor-
benen lesse Breinig, letzthin von Ober-

" Macungie Taunschip, Lecha Caunty, ernannt wor«
' den ist. Alle diejenigen Person» daher, welchr

noch an besagte Hinterlassenschaft schuld»», sind
? hiermit aufgefordert innerhalb L Wochen anzuru-

fen und abzubezahlen ; und Solche die noch recht-
! mäßig» Ansprüche haben, wögen, sind gleichfalls
! ersncht dieselbe Innerhalb dem nämlichen Zeitraum

wohlbestätigt »inzuhändig'n an
Susanna, B. Mosser, Adm'triic.

! März 2t. nqöm

Traubenftöcke
zu verkaufe».

! Traubenstöcke, als Jsab»lla, Clinton,
Tatawba, ein, zwei, drei und vier Jahren alt,

z» veikauftn bei de>n Un!erz»ichnct»n in
der Ltcn Straße, zwischen dcr Linden und Hamil-

!e ton St-aßen, Allentaun.
d Charles Gornaflo.
« Mae, »Zm

Bankstocks
öffentlich zu verkaufen.

Am Donnerstag den K. April, sollen am Allen-
Haus», um 1 Uhr Nachmittags. <»> eintheilt

> des Capitolstccks der Allentaun Bank verkauft wer-
. i den.
'

Pari Wirth Söll?Belauf einbezahlt Z4t).

Untcr bestehenden Gesetz n ist Barkstccks fre
von all e n Taren, in den Händen von Hal>
ter.

! AufVerordnung der Board.
C. Cooper, Cajflttr.

März 14. nqZn
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Dainen > / a i r
d zum besten de» Soldaten-Waiseu-Fand,.
" Dinstag und Mittwoch d»n 21 lim und 22st«nn Mär,, am Tag« und Abends, beabsichtigen die mit
. t»r deulsch>r»formirtcn Eonntags-Schul« virbun-
« denen Lehrerinnen i« der hiesigen ?Odd Fellow«-
, Halle" eine Fair abzuhalten, deren Ertrag den
, Fond skr Solraten-Waisen zufließen soll Die
- Irtikel wurden schon seit Monaten vorbereitet,
, umfassen eine reichhaltige Auswahl, wie solche bei
e äbnliiten Ba<aars vorzukommen pflegt, und beste-

hen tbli!w is« au« Seiden, Wollen- und Bau«»
e wollen-Waaren, zugleich auch Kuchen, PieS, Ire

E>»am zc Da der Zweck ein höchst lobenSwerlher
ist, so empfiehlt er sich von selbst einer lib«ralen
Untristützung von Seiten des PublikimS. Wir

i bitten um zahlreichen Zuspruch.
Das Anordnung«-Commitlee i

Emilia E. Slemmer
Annie Steckel,

, Minnie McHose,
Mary Goranflo.

> CapitaMtll sehet hier!!!
Privat-Verkauf

, von werthvollem liegendem Eigenthum
> Dcr Unterzeichnete bietet hiermit sein werthvol

l?s liegendes Verniögin durch privat Verkauf an,
- bestehend aus einem

! Haus und Lotte Grund,
' gelegen in der Stadt Allentaun, und

' Z!i!aN,w!rd als ein vortrefllche« Manstonhaus
Es ist von Backstiin er-

' baut, 2 Steck hoch, 24 bei 32 Fuß, mit Hlnter-
- gebäudc» 16 bei 32 Fuß, ebenfalls 2 Stock hoch»

mit einem Portico-eingetheilt in 10 Stuben im
Kesten Zustande und sind mit Papier überzogen.
Lic Lotte ist 8») Fuß Front und 200 tief, mit

' guter Scheuer und andern Aussengebäuden verfc-
uen. Ebenso bifinten sich allerlei Obstarten dar-
auf. als Traube», Pflaumen, Kirschen, Aepfcln
und Birnen.

hat auch noch »ine Anzahl anderer Lot-
ten in der Ktadt, die er ganz billig zum Verkauf
andietet.

Indem lder Unterzeichnete nach Westen zu zie-
hen gefonm» ist, so wird das Eigenthum an an-
nehmbaren Bedingungen verkauft werden.

Weite:« Information kann man bei dem E"g»r»
tbiimer, der darauf wohnt, oder in dem ~Lecha
Patriot" Buchstohr erhalten.

William I. Egge.
März 14. nq3m

Oeffestliche Vendu.
Donnerstags den Lvsten März, um 12

i ihr Mittag», sollen am des Unterzeichneten
>? Weisenburg Taunschip, Leta Caunty, folgende

eridvoUe Aitikel auf öffentlicher Vendu verkauft

Zwei prächtige Milchkühe, 6 vortreflich» Scha-
' ,'e, 3 Schwei ». ein Eingäulowagen m!t Boddy

ins allem Zugebör, 2 Eckschrank,
U'e Betilav, Bureau, Sink ausuhr, »>n Eifcn-

ss l Ho zk st». Pflinz- und Kochgrundb?»r»n bet
m Büschel, K»chk,ssel und Eimer, 2 Spiegel, et-

> e ganze Lot Häfen, !3 Häfen mti Latwerg. eine
'ot Tbeegeschirr, ein PflugSgeschlrr, ein Aankee-
veschirr, so gut als neu. ein Flirgennetz, Eßig,
in halb Dutzend Stühle, 2 Kum-
nct und Blindhaftern. 2 gute gruchtreffe, so gut

sie neu, Kiihketten, Timothy-Heu bei der Tonne,
, Arubhackc. Schippen, Rcchcn. Gabeln, sammt ei»
. ner aNgemeinen Verschiedenheit anderer Hau«-

>ind Kücheng»räthschast»n zu umständlich zu mel-
den.

»S-Da dcr Unterzeichnete nach dem Westen zu
liehen gedenkt, werden alle Artikel ohne Rückhalt
verkauft werden.

1 »N' k Monat Credit «vird gegeben.
Die Bedingungen am Berkaufstage und Auf-

wartung von
Daniel K. Weiß.

loelKlotz, Cryer.
Mär, 14. nq3m

Oeffentliche Vendu.
Dienstaas den Ilten April nächstens,

um 12 Uhr Mittags, sollen am Hause de« Unter-
chritbenen, zwischen Laubachsville und KreiderS-

ville, in Allen Taunschip, Northampton Caunty,
solgendc Artikel auf öfflntlicher Vendu verkauftn werde», nämlich -

Ein Rockaway Wagen, ein l-Gäuls-Bauern-
wagen, 1 Kuh, ein tkägelgeschlrr, Pslug«g»schirr,

. Lreschmaschine und Pferdegewalt,
allerlei Ketten, 3 Holzöfen, Kochofen, 3 Betten
und Bettladen, Stühle, 2 Kisten, 2 Bureaus,
sink, 3 Schänk, Eckichank, Stand, 2 Flitgeltifch»

> und ein anderer Tisch. 3 Splgel, EarpetS, Messer
und Gabeln. Tischgeschirr, eine 24 Stunden Uhr

.
mit Kasten. Eisenkessel, Zuber und Stenner, ein
aroker gleischstenner, ein kupferner Kessel welcher'

2 Z Barrel hält, ein kleiner kupferner Kessel. Pfan-
nen und Kochkessel» und noch eine große Verschie-
denheit anderer Artikel zu umständlich anzuführen.

Die Bedingungen am Verkaufttage und Auf-
wartung von

" Daniel Neuhart.
März 14. "3m

Oeffentliche Vendu.
>.i Freitags den 7ten April, um 12 Uhr
i. Mittag«, sollen ack Hause de« Unterschriebenen, in
n Nieder-Milford Taunschip, Lecha Caunty, folgen-
l' > de Artikel öffentlich verkauft werden, nämlich :

Psirte, worunter sich ein S jährige« Sattel-
>pfer»l und ,in«lgute Lleder-Mähre befinden, und

n ein 1-jähriges Füllen, 4 Kühe, eine davon bald
" ! inProfit, Pferdegeschirr jeder Art, Küh- und an-

dere Ketten, Heu- und Mistgabel», ein gutter-
schneider, Windmühle, Kochofen, Bett und Bett-
lad, und noch viele andere Artikel zu umständlich

i- zu melden.
e Die Bedingungen am Verkguftage und Aus-
i- Wartung von

Jacob Knebel.
Mär, t4. -4m

Lewis H. Aiertz,
Verfertiger von

Stiefeln und Schuh-Uppers,
West Hamilton-Stroße, nahe der oten Straße,

z Hiientaun. Pa
, .-5


